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Anzug 

Strategie zur Milderung der Folgen der Klimaerwärmung 

Die Klimaerwärmung ist weltweit, für unser Land und für Riehen die zentrale Herausforderung. Im 
Umgang mit ihr muss auch die Gemeinde Massnahmen an die Hand nehmen, um die weitere 
Erwärmung der Erde zu drosseln. Nach der Veröffentlichung des Berichtes des Weltklimarates ist 
deutlich geworden, dass wir diesbezüglich sehr spät dran sind, und mehr machen müssen, um die die 
Ziele zu erreichen. 

Neben der Ursachenbekämpfung, braucht es aber dringlich Massnahmen, um die Bevölkerung und 
Umwelt vor den bereits vorhandenen schädlichen Folgen der Klimaerwärmung zu schützen. Die 
Dringlichkeit zeigen etwa die erhöhte Sterblichkeit in Hitzesommern oder die plötzlich auftretenden, 
lokal heftigen Niederschläge wie wir es diesen Sommer in unmittelbarer Nachbarschaft erlebt haben. 
Nötig sind umfassende Abmilderungs- und Anpassungsmassnahmen, welche die Gesundheit der 
Bevölkerung, die Umelt und Infrastruktur schützen. 

Die Gemeinde hat bereits - etwa in der Forstwirtschaft - die Notwendigkeit solcher Milderungs- und 
Anpassungsmassnahmen erkannt. Die Anzugssteller*innen sehen darüber hinaus weitere zu 
prüfende Massnahmen wie neue Asphaltierungsmöglichkeiten, zielgerichtete Entsiegelungen oder 
spezifische Massnahmen an Orten in Riehen, wo von einer verstärkten Hitzebildung auszugehen ist. 

Die Unterzeichnenden bitten den Gemeinderat zu prüfen und zu berichten: 

1) mit welchen Massnahmen die Bevölkerung, die Infrastruktur und die Umwelt vor den Folgen 
der Klimaerwärmung geschützt werden kann. 

2) eine ganzheitliche Milderungs- und Anpassungsstrategie mit einem Umsetzungsplan zu 
entwickeln, um die Gemeinde widerstandsfähig gegen die Folgen der Klimaerwärmung zu 
machen. 

Riehen, den 15. September 2021 
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